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No. 262. Sa den 7. Sune 1810. 


Sonntag, den 8. November 1840, predigen in nachbenannten Kirchen: 
N Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 


St. Malen: um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗ Rath und Superintendent Bresler. 


Um 12 Uhr Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Funk. Um 2 Uhr Herr Diac 
Dr. Höpfner. Donnerſtag, den 12. November, Wochenpredigt Herr Ar⸗ 
chid. Dr. Kniewel. Anfang 9 Uhr. 
Königl. eae Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Bicar. 
Hau 
St. Johaun. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 1246 
Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Hepner. Den‘ 12. November 
Wochenpredigt Herr Dias. Hepner. Anfang 9 Uhr. 
St. Nicolai. Vorffttag ett Bicar. Skiba Polniſch. Herr Bloat. Siete 
Deutſch. Anfang 10 Abi. 
St. en: Vormittag wie Paftor Borowski. Anfang um 9 ator. Mittags 


Herr Archiv. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 5 


11. November Wochenpzedigt Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 8 Uhr. 
St 1 Vormittag Set’ Pfarrer ‚Siebag: Nachmittag Herr =. an 
* 1 ang 217 Uhr. 
Sr. Eliſabeth. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 974 Ahr. : 
Carmeliter. Sabes Herr eee Slominá. Hague sen Bir 
car. Grabowski 


0 
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St. Petri und Pauli. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt, Herr Divifions «Prediger 
: 0 Anfang um 97 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang um 
11 Ts. y - x Sr a = 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Superintendent Ehwalt. Anfang 9 Uhr. Sonn⸗ 
abend, den 7. November, 121% Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr 
Prediger Blech. f ES > I 
St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius, Polniſch. 
St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. f Pio eS Po, 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Predigen 
Oehlſchläger. Sonnabend, den 7. November, Nachmittags 3 Uhr Beichte. 
Mittwoch, den 11. November, Wochenpredigt Herr Prediger Karmann. 
Anfang 9 Uhr. f E 
St. Bartholomäi. Vörmittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 
Fromm. Sonnabend, den 7. November Nachmittags 1 Uhr Beichte. Don⸗ 
nerſtag, den 12. November, Wochenpredigt Herr Paſtor Fromm. Anfang 
8. Uhr... a i es E : DE 1 
e ormittag Herr Predigt-Amts⸗Candidat Hellwich. Anfang halb 
10 Uhr. ; 8 i y 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Neineß. : E 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. Anfang 91% Uhr. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 uhr. 
Angemeldete Sremde e 
Angekommen den 4. und 5. November 1840. : 33 
Die Herren Pfarrer Steinbrück mit Frau ans Lichtfelde, Hartwich aus Stall, Hr. ps 
Commiſſionair Leſſer aus Dirſchau, Herr Mil.⸗Jütendantur⸗Aſſeſſor Korſcher aus Kö⸗ E 
nigsberg, Herr Kaufmann Böcker aus Remſcheidt, log. im engl. Haufe. Herr Kauf⸗ 
mann Dallmann aus Elbing, log. im Hotel de Berlin. O Heuſer von 
Cöln g. R., log. in den drei Mohren. Die Herren Gütsbeſitzer v. Minsk neb 
Frau Gemahlin aus Bonczeck, v. Kalkſtein aus Klenofken, ö. Smelinski aus Long; 
zin, log. im Hotel d' Oliva. Here Gutsbeſitzer Schultz aus Pinſchin, Herr Kauf be 
b 


mann Jacobsthal aus Pr. Stargardt, log. im Hotel de Thorn. Die Nei Herren 275 


Gebrüder Kreinke von Bromberg, log. im Hotel de St. Petersburg. : 
„„ Ose Ae Ee EM A gen. „„ 
1% Es lagert in der Packkammer des Ober⸗Poſt⸗Amts feit, mehren Tagen 1 
Pack, in umgekehrter Wachs leinwand, sign. H. A., Berlin, 814 U: ſchwer, wozu 
keine Adreſſe abgegeben worden iſt; der Aufgeber dieſes Packets wolle (ich ſchleunigſt 
im Ober⸗Poſt⸗Amte melden. ; re Ss e 
Danzig, den 5. November 1840. SEN eee : 


1 


Königl. Obet⸗Poſt⸗Anitt⸗ 
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9, Dia bei dem heute früh auf dem Buttermarkt entſtandenen Brandfeuer, wel⸗ 
ches ohnehin nicht zur allgemeinen Kunde gekommen, die Thätigkeit des Bürgerlöſch⸗ 
corps nicht eingetreten iſt, ſo bleibt an der III. Abtheilung dieſes Corps bei nächſt⸗ 
entſtehendem Brande der Dienſt auf der Brandſtelle, und an der IV. Abtheilung die 
Reihe auf dem Sammelplatze ſich einzuſtellen. N 

Danzig, den 6. November 1840. Se 5 9 
Die Feuer⸗Deputation. gez. Dodenhoff. 
3 Die Prüfung der Freiwilligen zum einjährigen Militairdienſt 
; 2 betreffend. RE a zu 
Die unterzeichnete Kommiſſion macht hiemit bekannt, daß die Le diesjährige 
Prüfung der Freiwilligen zum einjährigen Militairdienſt Freitag, den 13. Novem- 
ber o., Nachmittags 3 Uhr, und Sonuabend, den 14. November ., Vormittags 10 
Uhr, in dem hieſigen Regierungs⸗Conſerenz⸗Gebäude ftattfinden wird. f 
Es werden demnach Diejenigen jungen Leute, welche die Begünſtigung des ein⸗ 
jährigen freiwilligen Militairdienſtes zu erlangen wünſchen, und darauf Anſprüche zu 
haben vermeinen, aufgefordert, ihre desfalſigen ſchriftlichen Anträge mit den durch 
die Bekanntmachung vom 4. März c., Amtsblatt pro 1840 M 12. Seite 50, 51 
vorgeſchriebenen Atteften bei uns unter der Adreſſe des Herren Regierungs⸗Rath 
v. Kahlden⸗Normann ſpäteſtens bis zum 10. November e, einzureichen. 
Danzig, den 17. October 1840. 5 : 
Die Departements⸗Kommiſſion zur Prüfung der zum einjährigen 
Militgirdienſt fic): meldenden Freiwilligen. 


——— — 


AR AVERTISSEMENTS. | E y 
4. Zaur Ueberlaſſung der Lieferung pro 1841 für das hiefige Allgemeine Gare 
niſon⸗Lazareth, hinſichts des Bedarfs an Fleiſch, feinem Roggen⸗ und Weitzenbrod, 
Butter, Speiſemehl, verſchiedenen Sorten Grütze, Graupen, Hirſe, Erbſen, Bohnen 
u. ſ. w., fo wie wegen Leiſtungen der nz und Abfuhren, haben wir nach ſtehende 
Termine des Nachmittags von 4 bis 6 Uhr Abends und zwar: 5 
a. zur Lizitirung des Fleiſches Donnerſtag, den 12. November a. % 002 
b. des gebeutelten Roggenbrodes und der Semmel Freitag, den 13. Nybember o. 
e, der Butter, des Speiſemehls, der Grützen, Graupen, Hirſe, Erbfer Bohnen 
u. ſ. w. Sonnabend, den 14. November e. und „ 
d. wegen Anz und Abfuhren des Brodes, Salzes, Streuſandes, Gemülls u. ſ. w. 
Dienſtag, den 17. November e., 5 „ N 
im Wege des Mindergebots in dem Geſchäftszimmer der unterzeichneten Commiſſion 
Fleiſchergaſſe AZ 76. anberaumt, wozu kautionsfähige Unternehmer hiedurch mit dem 
Bemerken eingeladen werden, daß die desfalſigen Bedingungen täglich im gedachten 
Geſchäftszimmer des Morgens von 9 bis 12 und des Nachmittags von 2 bis 5 
Uhr eingeſehen werden können. Ieee en e ar, 
Danzig, den 30. October 1840, „5 
y Königl. Garniſon⸗Lazareth⸗Commiſſion. 
= fe (1) 


of 


\ 


O m > 


died 33 
Wien ? 


Cato mt bnd N b ae 
Geſtern Abend 37 : auf 12 Ube: wurde meine Frau von einem Kugben 
5 e dVebfen. 


entbunden. n 
Wentkau, den 4. November 1840. 


as e Fo EL Tepes oS 
6. Geſtern Abend um 9 Uhr entſchlief fanfe zum beſſern Leben meine inni 1 


geliebte Gattin oa ö 

y E Suſanna Broſe geb. Wiſchnack, Ber 

in Folge der Bruft= und Nerbvenſchwäche. Sie hat ihr Alter gebracht auf 68 Jahr, 

6: Monat und 19 Tage. Der hinterbliebene Gatte, Kinder, Schwieger⸗ und Groß⸗ 

kinder zeigen dies ergebenſt an⸗ 25 : Johann Bro fe + 
Alt⸗Schottland, den 5, November 1840. 5 3 


: : Anzeigen. tse TE Ser nn 
7. Gott hat den treuen Preußen einen wahrhaften: Königl. Vater im die Ge⸗ 


filde des höhern Seins abgerufen; aber ein heiliges Pfand Königl. Huld in des jetzt 
segierenden: Königs Majeſtät Allerhöchſter Perſon eingeſetzt. Nachſtehende Allerhöchſte 
Kabinetsor dr: Fe SH BR e 
\ Ich habe den Ausdruck der Geſinnung, welche Sie für die Bewohner 
von Oliva, in der Eingabe vom 13. v. M. ausgeſprochen⸗ haben, empfan⸗ 
gen, und unterlaſſe nicht, Meinen Dank hiemit zu erkennen zu geben. 
Berlin, den 17. October 18408. Friedrich Wilhelm. 
an die Einwohner Schulz, Wangenroth, Maywald und Theilnehmer in 
Oliva, und der perfünliche huldreiche und freundliche Gruß bezeugt dies. : — 
Als ſich nämlich, bei Allerhöchſt Deroſelben Durchreiſe, durch das neuerdings 
zun Markkflecken erhobene Oliva, au der Grenze 70 Mann, worunter im Militar 
gediente Männer, als Ehrenbürgerwache, nach erbetener⸗ Erlaubniß bei Sr. Königl. 
Majeſtät, aufgeſtellt hatten, um dem Allerhöchſten Königl. Herrſcher⸗Paare, Beweſſe 
der innigſten Unterthanen⸗ Liebe bei Ueberreichung eines Gedichts durch ihre Töchter 
und Schweſtern zu- Füßen zu legen; ſolches indeß wegen eingetretener Umſtände | 
I 
A 


nicht ſtatt finden konnte, empfingen. Allerhöchſtdieſelben dieſes in Berlin, und haben 
darauf Allerhuldreichſt die vorſtehenden Königl. Worte CA geo 55 


Wohl dem Volke, das ein König mit ſolchen Geſinnungen beglückt. Es bleibe 
Höchſtihm jeder brave: Preuße treu. Lange lebe ein folder’ Fürſt und Landes vater. 
8. Ein Grundſtück auf Niederſtadt, an der Strand⸗ und Schwalbenſtraßen⸗ 
Ecke NF 400:, 114 Rüthen groß, worauf ein neues maſſibes Wohnhaus, (worin 
ſeit 9 Jahren der Material- und Victualien⸗Handel, wie auch der Bier⸗ und Brandt⸗ 
wein⸗Verkauf mit gutem Erfolg betrieben), ein altes Haus mit 3 Stuben, Stallunng 
mit Heugelaß, ein Garten mit einem maſſiven Sommerhaus und mehrere Ställe, sg 
iſt vom künftigen Oſtern ab zu vermiethen oder guch zu; verkaufen. Näheres bei 
Bertram daſelbſt. EA 5 ES ña 


* 
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so.” 
11. Mit Bezug auf das Geſetz vom 31. März 1838 wegen der Einführung 
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Seeed assess 

ge Zum 1. Dezember 955 wird zum Beſten der isrgelitiſchen Sabine Y 
reiſchule eine Ausſtellung von Samenarbeiten veranſtaltet. An dieſe Anzeige @ 
chließt ſich die Aufforderung an die wohlthätigen Mitbürgerinnen, das Werk @ 
der Menſchlichkeit zu unterſtützen, und fo die zerſtreuten Scherflein zu einem @ 
Gefanrmtfegen zu fördern. Eingehende Arbeiten werden Frau Dr. Davidſon, Y 


bar in Empfang nehmen. N 


) Danzig, den 2. November 1840. 


S 


kürzerer Verjährungsfriſten ſehen ſich die Unterzeichneten gezwungen, diejenigen Per⸗ 
ſonen, welche die Zahlung für die in frühern Jahren entnommenen Arzneien noch 


reſtiren, Hiermit öffentlich, aufzufordern: dieſe bis zum 15. November’ d. J. zu be⸗ 


richtigen; widrigenfalls die gerichtliche Einziehung dieſen Reſte erfolgen muß. 
Danzig, den 26, October 1840 1 ; 
£ Die Apotheker hieſiger Stadt. 


12. A Capt. H. Wulff, führend das Lübecker Schiff Ceres, iſt binnen 14 Tagen 


hier zu erwarten und da derſelbe directe von hier nach Lübeck zurückſegeln will, fo 


wünſcht er Güter und: Paſſagiere dorthin mitzunehmen und bittet daher hierauf Re⸗ 


flectirende gefälligſt wegen der Fracht mit Herrn G. H. Lundehn oder Herrn 


Schiffsmäkler Seeger das Nähere zu beſprechen. 
13. Bei den fortwährend zunehmenden Offerten großer ut kleiner Capitalien, 
zum Theil auch von mehreren, geehrten Herren Verwaltern hieſiger Stiftungen, for 
wie andrer reſp. Privatperſonen, zur ſichern Hypothekar⸗Beſtätigung der erſtern u. 
beim oft noch fühlbaren Mangel an gewünſchten derartigen Garantien, incl. der ge⸗ 


wöhnl. verſchied. diesfallſig. Anſichten betreffender, gegenſeitiger Auftragsgeber 


(denn es kommt oft vor, daß der Geſchäftsmann ſowohl mit unſichern Anlehns⸗ 
geſuchen beläſtigt wird, als aber auch die Anſichten der reſp. Herren Darleiher 
ſoß mannigfach ſind, daß der eine etwas als unſicher auſieht, was der als hime 


längk ſicher annimmt, daher es denn auch häufig geſchieht, daß das unterzeich⸗ 


nete Bureau bei allen ihm offerirten, viel größern Capitalien deunoch ein od. 


mehrere, weit kleinere zu ſuchen veranlaßt it) f 


kann ſofort een 40⸗ bis 50,000 SHY, in getfeite,, oeiſcheed., 


beliebigem Suintuetr,, gu 4, 4% u. 590 Zinſen, auf ſichre, hieſige in answärt;,. ſtädt. 
n. ländl. Beſitzungen ul für die — gesetzlich; nur jedem befugten Unterhändler zus 
ſtehenden — Gebühren von 74, bei überwiegender Sicherheit u, großen Capitaljen — 
von jeht alm — gar nine gon, £2 pro Cent NACH CUCM 

\ das Commiſſions⸗ u. Spedit.⸗Bureau, Langgaſſe No. 2002. 


x 


Berholdſchegaſſe 436. werden Hauben gewaſchen we Hüte aufs Beſte verfertigt. 


@ 
Geſanunt f geh) e eee sd foun Y 
Heil. Geiſtgaſſe Ne 997. und Madame Meyer, Langgaſſe MF 396., dante G 


\ 21. 


8 


114. Eine Frau wünſcht noch Beſchäftigung im Damenſchuh⸗ und ⸗Stiefel⸗Stöp⸗ 


fen, wie auch im Nähen der Wäſche Peterſtliengaſſe AS 1487. eine Treppe hoch. 


15. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönir⸗ 
Aſſekuranz⸗Compagnie auf Grundftüde, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens⸗ 


Verſicherung bei der Londoner Pelican- Compagnie werden angenommen von Alex. 


Gib ſone, im Comtoir, Wollwebergaſſe M 1991. 


A. Eingaben, Bittſchriften, Geſuche, Vorſtellungen, jeder Art u. an alle B 


hörden, excl. gerichtl., werden ſtets ſchnell, billig) für 5 Sgr. incl. Papier, Copiglien 

x.) zweckmäßig und geſetzl. formell, in meinem Bureau, Langgaſſe We 2002, ge⸗ 

fertigt. oe 8 J. G. Voigt, früher Protokollführer u. Cr.⸗Actuar, 
f : jetzt conce]. Pr.⸗Sekretair. 

17. 9900 Kkthlr. ſuche ich auf ein Grundſtück in Mewe, am Markte mit 71 Morg. 

Land, das 1819 für 1633 Rthlr. erkauft und 900 thle. für Feuer verſich. tft, zu 

Billig. Zinſnn. Commiſſionair Voigt, Langgaſſe Nu 2002. 


18, | Große und kleine Landguͤter, überhaupt ſtädt. u. cat 


Beſitzung. jeder Art werden fortwährend, in reichlicher, beliebiger Auswahl verkauft, 
N ERS: 1 


gekauft, verpachtet, gepachtet ze. u, uur hoͤchſt. Lar bei manch. gar Nur / 3 
pro Cent, NA. abgemachtem Geſchäft, von der Kaufſumme, für dies fallſ. Ber. 


mittelung od. Bemühung. verlangt u, berechnet, durch 


das erste Commissions-Bureau, Langgasse 2002." 


19. Es wird ein 6⸗octaviges, tafelförm. od. licht zu groß. Flügel⸗Fortepiano 
zu mieth, geſucht Langgaſſe 200-2. i Sere 
20. Ein ächt engl. Windhund, Solofäng., 3⸗jährig., iſt zu verkauf. od. geg. 1 
{chin gezeichnete, am liebſten getiegerte Hühnerhündin z. vertauſch. Langgaſſe 2002. 
Verkauf in Jopp. 


‚Einen Th il meines in Zoppot liegenden Grundſtücks beabsichtige ich zu par⸗ 


celliren, oder dieſen Theil im Ganzen, gegen gleich baare Bezahlung zu veräußern, als; 
„„des Krug⸗Gebaͤude na ait und Ga. 
Das Krüg⸗ Gebäude nebſt Backhaus, Stallung, Park und Gar 


ten, von cirea 8 Morgen. 


ie Ziegelei „ nebſt circa 20 bis 76 Morgen Ackerland und Lehmberg, und 
eirga 100 Morgen Ackerland an der Chauſſee, in Parcellen zu 10 bis 15 Morgen 


Die näheren Bedingungen ſind jederzeit bei mir zu erfahren. ö 


rR SEN 10 Freudenberg. 17 de 


2 * 


22. Einem Inſpector wird ein Engagement nachgewieſen durch das 


x 
1 3 7 


Pee 


ö 


Commifiions- Bureau, Schnuffelmarkt e 718. 


8 
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me : 


93. Paſſagiere finden eine ſchöne und bequeme Gelegenheit zur Seife nach 

Stettin mit dem Schiffe Eliſabeth, Capt. T. J. Schmidt, weleher von hier 

in einigen Tagen mit ſeinen Schiſſe nach dort abgehen wird. Das Nähere bei 
ae Theod. Pape, Schiffs⸗Abrechner. f 


24. Die bon mir mehrfach verlangte Predigt über die Gewiſſensfrage 
des neuen Bundes: „Wie duͤnket euch um Chriſto? 


wild Sohn iſt Er?“ ie von heute ab bei mir zu haben. 


25 5 Ath. Belohnung SV 
Demjenigen, der einen am 31. October verloren gegangenen goldnen Trauring, ge⸗ 
zeichnet J. F. G. B. 1834, Langgarten Nro. 116. abgiebt. Es Re 
96. Sonnabend den 7. November Abends 7 Uhr findet eine General⸗Verſamm⸗ 
lung zur Aufnahme neuer Mitglieder in der Caſino⸗Geſellſchaft ſtatt. E 
Danzig, den 5. Novbr. 1840. 5 
RE Der Vorſtand der Caſino⸗Geſellſchaftt. RT, 
27. 350 Thaler, auf ein ländliches Grundſtück, erſter Hypothek, ſind ſogleich 
zu haben. Wo? erfährt man auf dem Adreß⸗Comtoir. Fi 
28. Ich beabſichtige das adl. Gut Dietrichsdorff bei Neidenburg mit einem Areal 
von 48 Hufen culmiſch öffentlich zu verkaufen, wozu ich auf den 11. März 1841 
einen Termin an Ort und Stelle auſetze. Das Nähere hierüber iſt in portofreien Brie⸗ 
fen an mich zu erfahren. Daxon von Schleinitz. 
Deiͤetrichsdorff, den 1. November 1840. nee 
29. > Durch beſſere Einrichtung in Allem was zu meiner Bäckerei gehört, bin ich 
in den Stand geſetzt, jeden tefpectiven Kunden derſelben, wie diejenigen, welche noch 
eneigk fein ſollten mir ihre Gewogenheit zu ſchenken, aufs Beſte bedienen zu können. 
Ju dieſem Zwecke werden von Neuem auch die Brod⸗Niederlagen Breitgaſſe 1188, . 
Fiſchmarkt 1593. und 1ſten Steindamm Reitergaſſen⸗Ecke 370., täglich durch neue 
Zuſendungen ſo beſchaffen ſein, daß ſie jedem billigen Wunſch entſprechen, und wer⸗ 
den daͤſelbſt auch Beſtellungen von Wiederverkäufern und Privat⸗Kunden zum Nach⸗ 
hauſe⸗Senden angenommen. E J. L. Baum ann. 
30. Die Harfeniſten Fräulein F. Löffler und Fräulein A. Bittner ans 
. 2 Sonntag den 8. November ſich im Milkeſchen Lokal an der Allee 
¿ren laſſeu, wozu ergebenſt einladet * 
PE y M. Mielke. 


sy Sonntag, den 8. November Konzert im Salon 
zu Jäſchkenthal, wozu ergebenft einladen G. Schröder. 


52. Sonntag, d. 8 Nobr. Konzert in Herrmanshof. 


a 2370 — 


33. = In Bezugnahme der geſtrigen Annonee 


Anfang präciſe 6 Uhr Abends., 


V er mie t hun gen. : 


34. Heil. Geiſtgaſſe AG 757. iſt eine meublirte Stube zu vermiethen. 


Haute Quintet im Gaftsaufe „uur von Preußen Entre 234 Eh, 


35. Portſchaiſengaſſe No. 573. find zu Oſtern rechter Ziehzeit 2 bis 4 Stuben, ES 


nebſt allem Zubehör, an ruhige Bewohner zu vermiethen. N : 
36. 1 bis 2 Zimmer in d. Langgaſſe, nach vorne, find monatl. an einzelne Per⸗ 
fou. u. 1 Stall mit Wageugelaß auf d. Rechtſtadt ſofort billig z. verm. Langg. 2002. 
37. opengaſſe M 596. find von künftigen Monat ein bis zwei Zimmer, 
anſtändig meublirt, mit Bedienung an einzelne Herren zu vermiethen. m | 


Auction en. 


36. Montag, den 9. November 1840, Vormittags 10 Uhr, werden auf Verl 


gung Eines Königl. Wohl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegi die Unterzeichneten 
auf dem „Steſſen⸗Speicher“ am ſchäfereiſchen Waſſer gelegen, an den Meiſtbietenden 


in öffentlicher Auction (für Rechnung wen es angeht) gegen ſofortige baare Bezah⸗ 


lung verkaufen: 


Circa 13 Laſt Roggen in verſchiedenen Parthien und 
welche aus dem Schiff „Maria“ Capitain Pe trowski unter Havarie mehr oder 
weniger vom Seewaſſer beſchädigt hier eingebracht find. . 

Die Herren Käufer werden gebeten bed zahlreich zur beſtimmten Zeit zur Auc⸗ 


tion einzufinden. : Katſch und Rottenburg, Mäkler. 
SER Montag, den 9. November 1840, follen auf gerichtliche Verfügung und 


freiwilliges Verlangen im Auctions⸗Lokal, Jopengaſſe Me 745., durch öffentliche 


Auction verkauft werden: E 


I Brillant⸗Tuchnadel, 1 goldene Repetir⸗Uhr mit beweglichen Figuren, 1 gol 
dene Repetir⸗Uhr mit einer dito Berloque mit Topaſe und Amatiſt, 1 dito emaillitte - 
Damenuhr mit Moſaik, 1 venetianiſche Kette mit goldnem Schloß, 1 goldne Hals⸗ 


kette, 1 dito Fingerring, 1 dito Siegelring mit Karniolſtein, 1 ſilberne Kette, ſilberne : 


Gemüſe⸗, Schmand⸗ und Theelöſſel, 1 dito Zuckerſchaale, 1 dito Schnupftabaksdoſe, 


verſchiedene Arten Meubles von fichten, birken und mahagoni Holz, Schreibebureaus, 


1 Fortepiano, 1 Zähltiſch, Kiſten, Gläſer, Haus⸗ und Küchengeräthe, Herren⸗Kleider, 
Pelze und Pelzkragen, Bekt⸗, Leib und Tiſchwäſche, Regenſchirme, Matratzen, Betz 


ten, div. Kupferſtiche, 1 Vogelflinte, 1 meſſingenes Korngewicht mit Gewichten und 


2 


“as 


Trichter, Kornſchüſſeln, 1 Grützkaſten mit 9 Schiebladen, 2 Scheffel div. Getreide, 


2 Orhöfte, 1 grün angeſtrichener Spazierwagen, ſchwarz lederne Geſchirre, 2 Wagen⸗ 4 


Erfte Beilage. 


ay 


me 27 ee en e 
Erle Beilage. zum Danziger Sitting Blatt. 


Ne. 262 : Sonnabend, den 7. Mondo 1840, 


Ss sBistefeonelverete did mehrere Stelter in a ee alte Katte, 
1 Parthie Bücher verſchied ete Inhalts und ſonſt noch 1 nülgliche Sachen mehr. 
Die Auefton R apes 8 Uhr More gens und wird unt 2 Uhr Nachmit⸗ 

tage fertgefeat ss die 1 N. T. En gelhar d, Auettontor. 


30, > ae Dore Mg den 9, Nopember Cy im Auctlons⸗Lbeale fatifineenden 
Auction werden auch folgende Gogenſtände vorkommen: > N 

1 Satz gut erhaltene Schützengewehre, 1 Buſſole mit Stativ, 1 Oetant, 1 
e 14 Stück ſchleſiſche Leinwand und Futterkattune, Wollenzeuge, Kattune. 
Jandſchuhe, Katt. Tücher und . Manufackür⸗Gegenſtände, Oecher wee, 10 

: Becher, 36050 Schaafleder, 10 De her dito Kalbſelle, 1 Parthie ſchadhaftes Sohl⸗ 


160,900 Stuck ſehwarze Aſtrachanfelle Und 6 Stuck 
Mikachanck Talo: pen. : 

T. Engelhard, Mucribnator. 
400 Wegen Aufgabe elner Sabel kommen in der Montag den Y. d. M. 
ſtatefindenden Auction noch vor: Teller, Bratſchüſſeln, Terrinen, Theckannen, LS 
Taſſen, Zuckerſchaalen von Porzellan und Fayance, Kaffeekaunen, meſſingne 5 
ſchinen, Eheebretter, Theelöffel, Meſſer und Gabeln, Tiſchtücher und Servietten, it. 
eae eine Faſtage mit Militaix⸗ ⸗Lederlack, eine Palkhie ächrer Virginer Eigarron, 


engl, Senf in 24 Gläſceu, 400 Bouteillen 1 feltier Num und 2 Guckkaſten mit 90 
: acia „größtencheils transparent: alee RE Engelhard, Auetiongtor. 


Mittwoch den 11. November 1840, Voonit⸗ 
; 1068 16 Uhr, ſollen auf dem ee 

Holzraume: 

Eine Parthie 1/8 öl., Yap und EA 
ſichtene Dielen von ing ow: Linge, > 
Öffentlicher Auction, wegen ? 1 Sel 

e Pech. dur dE MA 


Sachen zu verkaufen In Danzig 
Mobilia oder bewegliche Sachen. : 


8 5 Seiden Franzen in allen Farben und Sorten werden AN auffallend 
42. billigen Preiſen ſchnell angefertigt Breitgaſſe AF 1137. == 


43. Die Glas⸗ Fayance⸗ und Porzellan Handlung 2ten Damm NE 1284. hat 


eine bedeutende Sendung Fayance und Porzellan zum Verkauf eingeſandt empfangen 


und folk dieſe Waare um ſchnell zu räumen, zu ganz billigen Preiſen verkauft wer⸗ 
den. Die Kiſten von det erhaltenen Waare eignen ſich zur Aufbewahrung von Katz 
toffeln als auch zum Futtergelaß für Pferde x und ſind gleichfalls billig zu haben, 
a wie auch eine Parthie Dichtweig. 


Neueſte Wintermuͤtzen, beſter Qualität, fi 
165 in größter Auswahl zu a lter Preiſen vorräthig; in der ech wnat 
aes des C. L. Köhly, Langgaſſe NE 532. 


Fußteppigzeug ‘ft in verſchiedenen Sorten zu Bifigften feſten dae, 
= käuflich zu haben in der Tuchwagren⸗ Handlung des 
C. L. Köhly, Langgaſſe M 532. 


Mit Capit. J. F. Fehrs empfing vor Kurzem wieder eine bedeuse 
tende Parthie engl. Glaswaaren, beſtehend in allen Gattungen Wein⸗ Bier⸗ u 
Liqueur⸗Gläſern, platt und geſchliffen, farbigen und weißen Portergläſern, 
Lichtroſetten ac., ferner Porzellain⸗Waaren, als: Blumenvaſen, Theefervicen, 
Flacous in Form verſchiedenartiger Figuren, alle Gattungen Taſſen, Theedo⸗ de 


e 


5 Hänge⸗ und Wandlampen bei wirklich reeller guter Waare zu den billigsten 
V Preiſen. «Si Pring, Langgaſſe M2 520. 


P ſen 10., und empfehle dieſe Gegenſtände fo. wie alle Sorten Tiſch⸗, Arbeits, E 


S a E EPA A ERRADA e e 


. echt. brückſcher geruchfreier Torf, und trocknes uugeſtößtes pains Sio- 
tel iſt Häkergaſſe NF 1437. zu billigen Preiſen zu haben. 


48. Die ſo beliebten als auch weal earch et Zuckernüſſe ſind JE: tte $ 


Dich und Scheibenrittergaſſen⸗Ecke zu haben. 


, Accht Englische. ‚Universal- Glanz- W ichse 
von G. Fleet wordt in “London, ER 
allgemein als die bewährteſte anerkannt; iſt in Danzig u Feast 2204 u. 5 Sa 
gig und allein zu haben boi E. E. 3 Sing ler ye Drvdibanten: gaffe NM 697. 


so. Wattirte Herbſtmuͤtzen, neueſte Wintermuͤtz. 
mit wege, 5 wie ett ae Herten⸗Hüte erhielt zu auffallend billigen Prei en 
; Albert Oertell, 
Lang⸗ und Wolkwebergaffen; Ecke E 540. 


~ 


AA 


* 


„% A 
VPP 
Y E Winkergegenſtände für Herren. e 
8 Meinen geehrten Kunden die ergebene Anzeige, wie, nunmehr die längſt er⸗ fy 
Y manco große Sendung wollener Unterjacken uno a 
Y Beinkleider, in weiß⸗ und graumelitt, eben fo wollene 4⸗dräthig A 
a gy seftridte Soden, in verſchiedenen Couleurs, eingegangen, ‚gleichzeitig empfing dy 
Y ich auch fir Damen extra feine couleutte Wollene Strumpf e, 2 
Unterärmel, ene neue Ark, worene Boas, dag, Muff⸗ A 
Y chen, Wollhauben, Shawls, Pelzhandſchuhe * 
iH und mehrere andere Artikel; fännntliche Warren find bei vorzüglicher Qua⸗ A 
I litaͤt zu möglichſt billigen Preiſen notirt. . i we 4 
: 9 EA ee ye da: Cohn, cansar No. 373. 
2220777 . vd ee da ds da O 


5% Extra feinen Düſſeldorfer Punſchſyrup, in Flaſchen, guten ſtarken 
Ru m, a 6 Rehir., 8 Nthlr. und I Rhee. pro Anker, und 4 Sgr., 5 Sgr., 6 Sgr. pro 
braunen Streuſand, für Comtoire und dergl., 
8 Mierau, Fiſchmarkt No. 1654. 
g e HIRO 
y 53, Die Suche, Leinwand und Herren Garde A 
o robe-Dandlung sr Albert Oertell, | 
Y Lange und Wollwebergaſſe A 540., empfiehlt ihr, für die Herbſt⸗ und Wine di 
ter⸗Sgiſon wohlaſſortixtes Lager von allen in dieſeß Fach fallenden Artikeln, 1. 
Y und verfpricht ric reelle Wagre die moglichft billigſten 2 
g.hreie, „„ 7 „„ 
© SSS Oe ieee BEE DI DD A ( 
34. a Aepfel und Birnen ſind in den 3 Mohren Holzgaſſe zu verkgufen. 
b. Aecht engliſche Macintosh-Waterproof Röcke 
und Mützen, undurchdringlich für Regen und Kälte, erhielt neuerdings in größter 
Aus waht und verkauft zu den niedrigsten Sabribareie a un 


noe 


Albert OSektelt, 


d = eo Er 25 3 z Long⸗ und Wollwebergaſſen⸗Eckz 540. 


= ; - n N un“ E we, 
b. Men Kichheleches Sager la 25 . 94 br, Fehr 
¢ 15 ‘Sopa Sepnie U. Carpets (Dar Feppiche), in den 

asus Dee eins, chte ich unter Zuſicherung billiger Preiſe. : € 
sE Ferd. Nieſe, Langgaffe No. 525. E 
575 Moulcaur und Fenſtervorſe EU empfing in den neuesten Deſ⸗ 
j Seine zu billigen Pigiſen. > Ferd. Nieſe, Langgaſſe No. 525, 

58. FTrocknes klein gehauenes Eichen⸗Holz in ganzen, halben und 79 Safe” 
wn, a 5 Dilo 20 oye pro Klafter, frei vor des Käufers Thüre Cupfiehlt 

: 5. Ws Pardeycke, ae os * ue 
59: Sobiabgaíe.N 1566. in der Karpfe a — 
Erhält man nr "Tach König: sberger⸗ Löbentchter Bier, die Bout. 1 Sgr., fo. wie 
Weißbitter⸗ und Bairif Bier bon Herrn Dre we, vorzüglich gut Dofiillivte Wand 
weine und alle zur Victualien⸗ „Handlung gehörigen Manten. 

80. Sandgrube AG 464. find wieder Haus⸗ und Schußrinnen vorräthig. 

$1, Ein Billard ſteht zu verkaufen. Näheres‘ Goldſchmiedegaſſe M 1093, 


62, ie Mechten Ieoantifcpen M OCCA: Kaffee, von vorzüglicher Suc empfiehlt 


billig M. G. Meyer, Heil Geiſtgaſſe M 1005, 

63, Aus einer der erſten Fabriken wurde mir eine Parthie Steingut- AGT 
ſchirte in Kommiſſion übergeben, welche ich einem geehrten Publikum zu den 

allerbilligſten Preifen überlaſſen kaun. Sol m 8, : 
8 Schmiedegaſſe Nos 4 28 38 

64. Ich ethielt wieder eine kleine Sendung friſche holl. Heeringe in 16: Digi 


Ñ hato, die ich in kleineren und größeren Quantitäten billig verkaufe. FR 
x Aug. Höpfnen 
65. Alle Gattungen Papiere werden aufs billigste verkauft in der Commiſſi ions⸗ 
: Papierhandlung von C. a L. Boldt, Kürſchnergaſſe r 668. 
e LIPOCR PAMOOBLOTGOOLOCOCCOOO SOON. 
D OG, Neueſte Belulleiderſtoſſe, in ſchwerer aus, gezeichnet ſchöͤner Weare,’ welche 3 
N 0 uns fo eben eingingen, wie auch engl. Sibirienne und Düffels, zu Winterröcken, 8 
8 empfehlen ergeben Baumgart & de on. IE 
A 0608 - 


Es empfiehlt das feht beliebee Unfehlbare Huhn, 


x Pflaſ ſter as C. Müller, approb, Leichdorn⸗ Opetgteur, <3 gr : 

Jopengaſſe in der Darbicritube, EEE: 

68. Starke Bier⸗ und Rum⸗Bouteillen ro Schock 34 ve „alle K Mage 
Seite Gichoriew u. Par JOE vertan r billigſt „L. v. Kolko, 

große Schwalbengaſſe 400. 

a bs erh la de: oa ; ; Pd Belege 


an ordentlicher Gerichtsſtätte ſubhaſtirt werden. N 55 


1 ZA 


5 — 3275 — 2 En 
Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
: | No. 262, Sonnabend, den 7. November 1840, 

i iss Se fi ts : E 


\ 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
69. Auf freiwilliges Verlangen ſoll das Grundstück auf Neugarten A 66. des 
Hypothekenbuchs, (das Eckhaus neben dem ehemaligen Heu richsdorfſchen Palais) 
beſtehend in 1 maſſiven Wohnhauſe mit circa 14 Zimmern 2 Küchen, gewölbtem 
Keller und ſonſtigen Bequemlichkeiten, nebſt 1 geräumigen Hofe und fließendem 
Waſſer, an den Meiſtbietenden verſteigert werden, Hierzu ſteht ein Lieitatious⸗Ter⸗ 


min auf ; 7 E 
Dienftag, den 17. Nogembet d. J., Mittags 12 Uhr, ä 
un Artushofe an, zu welchem Kaufluftige hiermit eingeladen werden. — Die ſchöne 


Lage des Hauſes mit der Ausſicht nach der Stadt und der belebten Promenade vor 


dem hohen Thore einerſeits, und nach den Gärten der innern Vorſtadt Neugarten an⸗ 
dererſeits, dürfte Manchem die Acquiſttion deſſelben wünſchenswerth machen. Die Bez 
ſitzdocumente und Bedingungen können täglich bei mir. eingeſehen werden. 

: « 3 i J. T. Engelhard, Auctiongtor. 


' Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig, 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


70. : Nothwendiger Verkauf. 


AN Landgericht zu Marienburg. E 2 
Das in der Dorfſchaft Bieſterfelde Nro. 9 des Hypothekenbuchs gelegene 
Grundſtück der Johann Jacob und Regine Florentine Schultz ſchen Eher | 


leute, abgeſchätzt auf 2617 Rthlr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ 
dungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll b vies 


am 11. Februar 1841 Vormittags um 11 Uhr © 


* 


QAP ; Rap vt oe 
RE Der 4. November iaugefoinmen, 000000 
J. H. Haman — Will of the Wisp — Dampfboot — 32 Pferde Kraft von Curpaven 
> 8 : nach Memel beftimmt, 
= Geſegel t. 2 
3: Hill — England — Getreide. E ö 
E. W. Krohn — London — Getreide. > Wind S. 


A 
= A Den 5. Novemner geſegelt. 

J. Febrs = Elsfleth — Holz. : A RR 

: T. B. Roſe — England — Getreide. 2 Wind S. ©. W. 

Getreidemarkt zu Danzig, 

i vom 3. bis incl. 5. November 1840. a ho 
I. Aus dem Baffer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 574% Laſten Getreide über⸗ 
a haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 3635 Laſten unver⸗ 

kauft und 66 Laſten geſpeichert. g 


| pe Ro 4 en A pn me 
Weizen. zum Ver=| zum 
BER brauch.] Tranſit. 


23; | 


1, Verkauft Laſten: coed 
je 101104 D' [am] = | 2 


2. Unverkauft Laſten . 


II. Vom Lande: : 
La : gr. 29 
d. Schfl. Sgr.. 62 36 | 111/26 | 21 35549 


: Thorn find paſſirt vom 31. October bis incl, 3, November 1840 und nach 
Danzig beſtimmt: 8 : : 
; 363 Laft 52 Scheffel Weizen. f 
: 28 Laſt 55 Scheffel Roggen. 
6 Laſt 45 Scheffel Erbfen. 
52 Laſt 16 Scheffel Leinfaar. 
75 Lait 49 Scheffel Rübſaat. 
87 Faß Pottaſche. 
97 Rollen Packleinwand. 
1 Laſt Fiſcherborke. BES ge: EN 


= = ITE E x ae = 


